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Sehr geehrle Domen und Herren.

in lhrer Sitzung vom 21 .Q7.2Ol 5 möchte Hr. Ortsv. Geißler wissen, von dem veronlosst
wurde, Stühle und Tische im Sitzungssoal des Bürgerhauses Rödgen auszulauschen. Der
Ortsbeîrat holte hiervon keine Kenntnis. Er merkÍ on, doss die neue Bestuhlung keinerlei
Verbesserung bringe; die neuen Stühle seien unbequemer als die bisherigen.

Hierzu konn ich lhnen folgendes berichten:
Der Auslousch der Stühle wurde noch persönlicher Begutochtung durch die
Geschöftsleitu ng der SHG veronlosst.

Die Polsterung der ohen Stühle wor größlenteils stork obgenutzt und verschmuÞt. Die
Absicht wor, den Sitzungsroum durch kleine Verbesserungsmoßnohmen oufzuwerten.
Dozu zöhlt zum Beispiel ouch die Verönderung der Gorderobe. um den Besuchern mehr
Bewegungsfreiheit zu verschoffen.

Ein weiteres Motiv für den Austousch der Stiihle wor, doss im Stuhlloger des Sools mehr
Stühle gelogert wurden, ols im Sool verwendet werden können. Hier berichtete Frou
Slelzl, Mitorbeiterin der SHG, doss diese überzöhligen Stühle dos Rongieren im Loger bei
Umbestuhlungen erschÝ¡eren. Desholb wurde ein Teil dieser Stühle in den Sitzungssool
verlegl. Doss nun identische Stühle im Sool und im Sitzungszimmer sind, bietet einen
logistischen Vorleil.
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Die ietzl eingeselzten Stühle werden seit vielen Johren im Soolbetrieb eingqsetá und sind
für diese Zwecke hervorrogend geeignet. Trotz der löngeren Sitzdouer bei
Soolveronstoltungen ¡sl der SHG Gmbl-l bisher nie eine Beschwerde ûber deren
U nbequemheit zugetrogen worden.

Mit freundlichen Grüßen

A Ý/t).^-,-
Astrid Eibelshöuser
Slodkötin


